
ffaammiilliieenn.. lleebbeenn..  ggeessttaalltteenn..
Ideen werden wahr – mit der Kirche im Wendland

Eine Anleitung zum Mitmachen



Gutes Geld für gute Ideen!

Die Kirche im Wendland fördert 10 Projekte in Lüchow-Dannenberg.

Bewerben Sie sich bei uns – und lassen Sie Ihre Ideen wahr werden.
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Die letzten beiden Jahre waren insbesondere für Kinder,

Jugendliche und ihre Familien nicht leicht. Die Corona-

Pandemie hat sie gezwungen, sich einzuschränken und

auf vieles zu verzichten. Nach wie vor ist die Situation un-

gewiss.

Deshalb möchte die Kirche im Wendland etwas für Fami-

lien initiieren. Mit unserem Programm familien. leben. 
gestalten. stellen wir Geld und Unterstützung für die Ver-

wirklichung von Projekten bereit. Hierfür arbeiten meh-

rere Kooperationspartner:innen zusammen.

Haben Sie vielleicht schon Ideen im Kopf? Einen Theater-

Workshop veranstalten, ein mobiles Café eröffnen, ein

Straßenfest organisieren oder gemeinschaftlich gärtnern? 

Sprechen Sie gern andere an – Nachbar:innen, Menschen

aus der Kirchengemeinde oder vom Verein. Gemeinsam

mit ihnen und mit unserer Unterstützung können die

Ideen wahr werden.

Gutes Geld für gute Ideen!

Die Kirche im Wendland fördert 10 Projekte in Lüchow-Dannenberg.

FFrraaggeenn..  GGeedduulldd..  
ZZuuvveerrssiicchhtt..

Ze
ic
hn

un
g:
 Je

tt
e,
 1
6 
Ja
hr

e



4

familien. leben. gestalten.

Der Alltag von Familien ist oft bunt und fröhlich. Manch-

mal auch schwierig, stressig und chaotisch. Die vom Pro-

gramm familien. leben. gestalten. unterstützten Projekte
geben Kindern, Jugendlichen und ihren Familien die

Chance, abseits des Alltäglichen etwas Neues zu schaffen.

Als Organisator:innen ermöglichen Sie ihnen, sich im je-

weiligen Projekt einzubringen, Menschen kennen zu ler-

nen, neue Kompetenzen zu erwerben, das Leben der Fa-

milien vor Ort aktiv zu gestalten und damit etwas Gutes

für alle zu tun.

Für die Realisierung eines Projekts schließen Sie sich mit

einer:m oder mehreren regionalen Akteur:innen zusam-

men (z.B. Initiativen, Vereinen, kirchlichen Einrichtungen,

Kitas, Schulen…). Es können zehn Projekte unterstützt

werden.

Beispiele für Projekte:
· Gestaltung eines mehrsprachigen Bilderbuchs,

· Wunschgroßeltern-Projekt,

· Ferienfreizeitangebote,
· Einrichtung eines Jugendtreffs
· oder etwas ganz anderes.

BBeeddüürrffnniissssee.. Gemeinsam.  Entdecken.
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Rahmenbedingungen für die Projekte

· Die Projekte richten sich an Familien in Lüchow-Dannen-

berg und unterstützen sie in der Gestaltung ihres Famili-

enlebens.

· Jedes Projekt wird von mindestens zwei Kooperations-

partner:innen entwickelt, vorbereitet und durchgeführt.

Eine:r der Kooperationspartner:innen kommt aus dem

kirchlichen Bereich. (z.B. Ev. Kita, Diakonisches Werk, Kir-

chengemeinde, Gemeindegruppe).

· Die Projekte sind offen für interessierte Familien und

bieten ihnen die Möglichkeit, sich aktiv zu beteiligen.

· Die Projekte sind zeitlich begrenzt. Sie haben einen er-
kennbaren Start und einen Abschluss, was nicht aus-

schließt, dass sich aus den Projekten weitere Ideen und

Umsetzungsschritte ergeben.

· Projekte können die Form von Einzelveranstaltungen

haben oder sich über einen Zeitraum von mehreren Mo-

naten erstrecken.

· Die Umsetzung der jeweiligen Projekte wird dokumen-

tiert und ausgewertet, so dass anschließend darüber be-

richtet werden kann.
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Bedürfnisse. GGeemmeeiinnssaamm..  EEnnttddeecckkeenn..



Ziele des Programms

Das Programm familien. leben. gestalten. richtet sich an
alle, die für und mit Familien Projekte umsetzen möchten.

Unter „Familien“ verstehen wir Gruppen bestehend aus

Minderjährigen (Babys, Kinder und Jugendliche) sowie er-

wachsenen Bezugspersonen, z.B. Mütter, Väter oder

Pat:innen. Zwischen den Mitgliedern einer Familie muss

keine Verwandtschaftsbeziehung bestehen.

Die Familien waren in den letzten beiden Jahren mit di-

versen Einschränkungen konfrontiert, mussten sich um-

stellen, anpassen und dabei oft sehr flexibel sein. Was

vorher zum Alltag gehörte, war nicht mehr möglich. Das

hat Spuren bei den Familien hinterlassen.

Die Kirche im Wendland möchte deshalb etwas für Fami-

lien tun. Sie einladen, wieder aufeinander zuzugehen,

Kontakte zu knüpfen und zu pflegen, sich aktiv einzubrin-

gen und gemeinsam mit anderen etwas zu schaffen.

Für den finanziellen Rahmen erhält das Programm fami-
lien. leben. gestalten. Geld von der Ev.-luth. Landeskirche
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Hannovers, die sich für den Ausbau von kirchlichen Bil-

dungslandschaften einsetzt. Neben der finanziellen Unter-

stützung steht das Begleitteam den Kooperationspart-

ner:innen in jeder Projektphase beratend zur Seite. Was

aus Ihren Ideen wird, entscheiden Sie gemeinsam mit

den Familien.

LLöössuunnggeenn..  
GGeessttaalltteenn..        

EErrmmuuttiiggeenn..



Ablauf

Infoveranstaltung
Nehmen Sie an einer unserer Infoveranstaltungen teil.

Hier erfahren Sie mehr zu den Rahmenbedingungen und

zum Ablauf des Programms.

Kooperationspartner:innen finden
Seien Sie gemeinsam mit anderen aktiv und tun Sie

etwas für die Familien vor Ort. Das Programm gibt Ihnen

die Chance, neue Kontakte zu knüpfen und bisherige 

IInnkklluussiivv..      
HHiinnggaabbee..        Lernen.
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Kooperationen zu vertiefen. Womöglich kennen Sie bereits

Personen, z.B. in der Jugendeinrichtung oder im Verein,

die an einem Familienprojekt interessiert sind. Oder Sie

können sich eine Zusammenarbeit mit einer Gruppe oder

Einrichtung vorstellen. Gehen Sie aufeinander zu und

sprechen Sie über Ihre Vorstellungen.

Antrag stellen
Als Projektteam müssen Sie sich mit Ihrer Projektidee

beim Programm familien. leben. gestalten. bewerben.

Für die Bewerbung wird ein vorbereitetes Formular ausge-

füllt. Der oder die kirchliche Kooperationspartner:in reicht

den Antrag ein. 

Auf der Website familien.wir-e.de finden Sie das Bewer-

bungsformular sowie weitere nützliche und interessante

Infos zum Programm.

Kontakt: Elternforum, Susanne Schier (Kontaktdaten siehe

Coverrückseite); Antragsfrist ist der 15. September 2022.
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Durchführung

Finanzierung
Jedes Projekt erhält ein Budget in Höhe von 1.500 Euro.

Das Geld steht den Kooperationspartner:innen für Ausga-

ben zur Verfügung, die im Rahmen der Umsetzung des

Projekts entstehen. Dies können z.B. Kosten für Honorare

sein, für Material oder Räumlichkeiten.

Begleitung und Dokumentation
Das Programm familien. leben. gestalten. wird von einem

Team begleitet. Es steht Ihnen bei Bedarf unterstützend

zur Seite und begleitet Sie bei der Entwicklung einer Pro-

jektidee, der Antragsstellung oder Dokumentation.

Sie und weitere Beteiligte dokumentieren die Umsetzung

Ihres Projekts, wenn Sie möchten für die eigene Erinne-

rung, und damit anderen davon berichtet werden kann. Es

wird Ihnen eine Vorlage zur Verfügung gestellt, an der Sie

sich orientieren können. Zum Abschluss Ihres Projekts,

spätestens zum Ende der Programmlaufzeit im Februar

2024, reichen Sie die Dokumentation ein.Inklusiv.      
Hingabe.        LLeerrnneenn..
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AAnnffaanngg..  
EErrlleebbeenn..        

ZZiieell..

Zeitlicher Rahmen

Vorbereitungsphase bis September 2022 GesamtauswertungDurchführungsphase innerhalb Okt. 2022 – Dez. 2023

5. Mai 2022 
Infoveranstaltung
im Ev. Gemeinde-
haus Dannenberg
18.30 - 20.00 Uhr

Bis September 2022 Vorbereitungs-
phase: Aktionsfindung, Suche von 
Kooperationspartner:innen, Ausgestal-
tung, Konzepterstellung, Antragstellung

Während der Vorbereitungsphase: 
mögliche Beratung durch das Begleit-
team: Unterstützung, Zielfindung, An-
tragstellung etc.

18. Mai 2022 
Infoveranstaltung
im Ev. Gemeinde-
haus Lüchow 
10.00 - 11.30 Uhr 1. Okt. 2022 bis 31. Dez.

2023 Durchführungsphase
des jeweiligen Projekts

Bis 28. Feb. 2024 
Abgabefrist 
der jeweiligen 
Dokumentation 

Frühjahr bis 
Sommer 2024 
Gesamtaus-
wertung und 
Präsentation 

September
2024 
Programm-
ende

Bis 15. September 2022 
Einreichen des Antrags für
das Projekt

Bis 30. September 2022 
Entscheidung der Jury

2022 2023 2024
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Einladung zu unseren Infoveranstaltungen

Wir laden Sie herzlich ein, an einer unserer Infoveranstal-

tungen teilzunehmen. Hier erfahren Sie mehr zu den Teil-

nahmebedingungen und zum Ablauf des Programms fa-
milien. leben. gestalten. Außerdem lernen Sie das Begleit-

team und weitere potenzielle Bewerber:innen kennen.

5. Mai, 18.30 – 20.00 Uhr, Ev. Gemeindehaus Dannen-

berg oder

18. Mai, 10.00 – 11.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Lüchow

Wir bitten um eine Anmeldung bis eine Woche vor dem

jeweiligen Termin über das Elternforum. Über die für die

Infoveranstaltungen geltenden Corona-Bestimmungen

werden wir Sie rechtzeitig vor Beginn informieren.

Das Begleitteam

Das Begleitteam unterstützt Sie bei Fragen rund um die

Planung, Durchführung und Dokumentation Ihres Projekts.

· Julia Daumann, Sozialpädagogin im Diakonischen Werk 

· Barbara Heinelt, Sozialpädagogin im Diakonischen Werk 

· Christiane Runge, Soziologin im Ev. Erklär-Werk im 

Wendland 

· Dr. Jessica Weidenhöffer, Pädagogische Mitarbeiterin

und Geschäftsführerin, Ev. Erwachsenenbildung Lüneburg 

· Susanne Schier, Diakonin in der Ev. Akademie im Wend-

land und im Elternforum – mobile Familienbildung 

Anfang.  
Erleben.        

Ziel.



Haben Sie Fragen? Haben Sie Ideen? – Sprechen Sie
uns an. Wir freuen uns auf einen spannenden Prozess!

Kontakt über das Elternforum – mobile Familienbil-
dung: 
Susanne Schier  | Johannisstr. 4  | 29439 Lüchow

Tel: 05841 27 62  | Fax: 05841 70 94 30

Mail: susanne.schier@evlka.de

Website: familien.wir-e.de

ffamiamilliieenn.. leblebeenn.. ggestalteestaltenn..
mit der Kirche auf dem Land
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SSiicchheerrhheeiitt..      
SSppiieellrraauumm..        

LLeeiicchhttiiggkkeeiitt..


